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Die Rohbauarbeiten sind fast abgeschlossen und das Dach 
kann montiert werden. Der Gemeinderat hat bereits im letz-

ten Jahr fast alle Aufträge für den Bau des Gemeindezentrums 
vergeben. Die in diesem Jahr noch offenen Ausschreibungen 
wurden schon versandt und können demnächst vergeben wer-
den. In der letzten Sitzung führte der Gemeinderat die Restbe-
musterung für die Materialien und Oberfl ächen durch. Für die 

Einrichtung der Bibliothek wurde ein Zuschuss über den Sankt 
Michaelsbund beantragt. Auch für die Einrichtungen im Saal 
und Jugendraum steht eine Förderung über das „Leader För-
derprogramm“ in Aussicht. Nachdem der erste Zuschussantrag 
an die Regierung gestellt wurde, zahlte die Regierung bereits 
1.074.400 € an Fördergeldern aus. Ziel ist es das Gebäude in die-
sem Jahr komplett fertigzustellen.

GEMEINDEZENTRUM KIRCHDORF I. WALD 
Das neue Gemeindezentrum konnte durch den anhaltenden Frost und Schnee erst deutlich später begonnen werden als von der Firma geplant. 
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VERANSTALTUNGEN APRIL BIS JULI 2022
April 2022

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein

Sa 30. vorm. Maibaumaufstellen Bruck

Sa 30. vorm. Maibaumaufstellen Grünbach

Sa 30. vorm. Maibaumaufstellen Schlag

Sa 30. vorm. Maibaumaufstellen Trametsried

Sa 30. 14.00 Maibaumaufstellen Haid

Sa 30. 18.00 Maibaumaufstellen Abtschlag

Mai 2022
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein

So 1. 10.00 Maibaumaufstellen Kirchdorf

Sa 7. 19.00 Jahreshauptversammlung Dorfmitte Zelt Dorfverein Grünbach

Sa. 21. 17.00 Weinfest
Feuerwehrgerätehaus  
Kirchdorf

FW Kirchdorf

Juni 2022
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein

Sa. 11. 17.00 Festabend 40-jähriges Gründungsfest TC82 Vereinsheim TC 82

Sa. 18. 19.00
Jahreshauptversammlung FW Kirchdorf
mit Neuwahlen

Gasthaus Baumann FW Kirchdorf

So. 19. Genusswanderung Bischofsmais ILE Grüne Dreiberg

Juli 2022
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Verein

Sa. 23. 15.00 Straßenfest Bruck Freizeitgelände Bruck Dorfverein Bruck

Telefon 09928 1618

JETZT PROBEFAHREN!
info@autohaus-simmerl.de+498554-96050

 Neuwagenvertrieb
 Gebrauchtwagenvertrieb
 Autovermietung
 Werkstattservice
 AVIA Tankstelle/-shop

NEUE OPEL-MODELLE
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Zunächst war er beim Abwasserzweckverband Schönberg an-
gestellt, der den kompletten Bau der Kläranlage und der Kanä-

le im Verbandsgebiet abwickelte. Zum 01.01.1999 gingen Personal, 
Kläranlage, Kanäle, Pumpstationen und Bauwerke auf die Gemein-
den über. Max Raith und Johann Tanzer betreuten von dieser Zeit 
an die Anlagen der Gemeinde Kirchdorf i. Wald und Eppenschlag. 
Ab 1999 war Max Raith der Klärwerksleiter und Gewässerschutz-
beauftragte der Kläranlage. Von 2008 bis 2015 war er Obmann der 
Kläranlagennachbarschaft Grafenauer Land. 
Die Kläranlage Kirchdorf/Eppenschlag ist seit 1986 in Betrieb und 
in dieser Zeit wurden ca. 12,5 Mio. Kubikmeter Abwässer gereinigt. 
Das Gesamteinzugsgebiet der Kläranlage besteht aus der Haupt-
kläranlage und drei kleineren Anlagen, 68 Kilometer Kanal, 15 
Abwasserpumpstationen, einem Regenüberlaufbecken, sechs Re-
genüberlaufteichen und einem Regenrückhaltebecken. 
Während der Amtszeit von Max Raith wurden auf der Kläranlage 
zusätzlich eine Phosphatanlage, ein Fäkalsilo und ein Schlamm-
becken gebaut sowie die Fernwerktechnik eingeführt und die 
Durchfl ussmessungen zur Messung der Abwässer der Gemeinden 
Kirchdorf i. Wald und Eppenschlag eingebaut. 
Bürgermeister Alois Wildfeuer bedankte sich im Namen der Ge-
meinde und auch persönlich bei Max Raith für sein engagiertes 
Arbeiten während seiner gesamten Dienstzeit.
Max Raith betrachtete seine Anlage als sein Eigen und pfl egte sie 
auch dementsprechend gut.

Zum 01.05.2022 geht Max Raith in seinen wohlverdienten Ruhestand und 

wird bestimmt auch für den neuen Klärwärter immer ein offenes Ohr haben.

DIENSTJUBILÄUM VON KLÄRWÄRTER MAX RAITH
Kurz vor dem Ausscheiden aus dem Arbeitsleben konnte Klärwärter Max Raith noch für seine 40-jährige Dienstzeit geehrt werden.
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Im Rahmen des neu entstehenden Baugebietes „Kirchturmblick“ 
wurde seitens des Gemeinderates angeregt, der Gemeindebe-

völkerung die Möglichkeit zu geben, einen passenden Namen 
für die neue Straße zu finden. Vorschläge können  per Mail unter 
hauptamt@kirchdorf.landkreis-regen.de eingereicht werden.
Es wäre schön, wenn sich möglichst Viele daran beteiligen wür-
den.

DAS NEUE BAUGEBIET
Das neue Baugebiet WA Kirchturmblick umfasst 13 Parzellen für 
Ein- oder Zweifamilienhäuser und zudem eine Parzelle für den 
Bau von Wohnungen. Die Festsetzungen des Bebauungsplanes 
sind hier einzuhalten.
Die Bauplatzvergabe wird nach dem Ausschreibungsergebnis 
der Erschließung beginnen, wenn der ungefähre Preis je Bauplatz 
feststeht. Für die Auswahl erstellt der Gemeinderat eine Matrix, 
die die Grundlage der Vergabe ist. Hier werden verschiedenste 
Merkmale wie Sozialkomponenten, Ehrenamt, Arbeitsplatz…. 
bewertet. Der Bau des Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage wird 
an einen Investor vergeben. Bewerbungen können hier bei der 
Gemeinde eingereicht werden. Das Objekt soll sich in den Ort 
einpassen und natürlich muss es den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes entsprechen.

STRASSENNAME FÜR DAS NEUE BAUGEBIET GESUCHT

94261 KIRCHDORF i.W.
Grünbichl 11

Telefon  09928 / 9041273
Telefax  09928 / 9041274
Mobil  0170 / 3408103

www.maler-ehrenbeck.de
info@maler-ehrenbeck.de

94261 KIRCHDORF i.W.
Grünbichl 11

Telefon  09928 / 9041273
Telefax  09928 / 9041274
Mobil  0170 / 3408103

www.maler-ehrenbeck.de
info@maler-ehrenbeck.de

Ihr Partner in Sachen ...
  Fassadengestaltung
  Wohnraumgestaltung
  Spachtelarbeiten
  Vollwärmeschutz
  Maler- und Lackiererarbeiten 

aller Art

Tankstelle
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Am 13.2.22 wurde im Regener Eissadion die Vorrunde 
ausgeschossen. Hier erreichte die Mannschaft mit den 

Schützen Loibl Stephan, Paternoster Alfred, Ehrenbeck Er-
ich und Meuser Jörg in der stark besetzten Gruppe B mit Platz 
4 hinter den Teams von EC Zuckenried, EC Bürgerholz und EC 
Zwiesel-Lenau die Qualifikation für die Aufstiegsrunde.  
 
Bei der Aufstiegsrunde am 26.2.22 lief es dann noch besser und 
die Mannschaft schaffte hinter dem an diesem Tag überragenden 
EC Bürgerholz Platz 2 und  damit einen der drei aufstiegsberech-
tigten Plätze. Mit diesem großen Erfolg ist die SpVgg Kirchdorf 
Sparte Eis in der nächsten Saison in der  Bezirksoberliga, dies ist 
die 4. höchste Spielklasse hinter der 1. und 2. Bundesliga und der 
Bayernliga beim Eisstocksport im Winter, startberechtigt. 

Von Beginn an konnte sich das Team mit den Schützen Sebas-
tian Raith, Hans-Jürgen Loibl, Josef und Lukas Kapfenber-

ger im vorderer Bereich der Tabelle festsetzen. In einem span-
nenden Turnier erreichte die Kirchdorfer Mannschaft in dem 
Teilnehmerfeld von 13 Mannschaften am Ende hinter EC Blau 
Weiß March und vor der SpVgg Brandten den 2. Platz und damit 
den Aufstieg in die Kreisoberliga. 

GROSSER ERFOLG FÜR DIE  
EISSCHÜTZEN DER SPVGG KIRCHDORF 

AUCH DIE 2. MANNSCHAFT DER KIRCHDORFER 
ERFOLGREICH

Bei der diesjährigen Meisterschaft in der Bezirksliga konnten die Kirchdorfer Eisschützen trotz der Corona bedingten 
Einschränkungen bei der Vorbereitung mit einer starken Leistung überzeugen.

Die 2. Mannschaft der Sparte Eis der SpVgg Kirchdorf trat am 5.3.2022 in der Regener Eishalle beim Meisterschaftsturnier der Kreisliga an

Der Vermögenshaushalt schließt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 4.518.000 € ab. Im Vermögenshaushalt sind Ein-

nahmen und Ausgaben in Höhe von 6.465.700 € geplant. Für die 
Finanzierung des Haushaltsplanes ist eine Kreditaufnahme in 
Höhe von 1,6 Millionen Euro geplant. 
Die größten Ausgaben in diesem Bereich sind natürlich die Er-
schließung des Baugebietes WA Kirchturmblick, die Kanaler-
neuerung über den Bereich Marienweg, Marienbergstraße und 
Kirchberger Straße, der Ankauf eines neuen Baugebietes in 
Abtschlag, die Fertigstellung des Gemeindezentrums sowie der 
Ankauf eines neuen Mehrzweckfahrzeuges für die Freiwillige 
Feuerwehr Kirchdorf. 

HAUSHALTSPLAN 2022
In der ersten Sitzung dieses Jahres beschloss der Gemeinderat den 
Haushalt für das Jahr 2022. 

Günstigster Bieter für das Fahrgestell war MAN Truck & Bus 
Deutschland GmbH, den fahrzeugtechnischen Aufbau wird 

die Firma Furtner und Ammer KG liefern und die feuerwehrtech-
nische Beladung wird von der Firma Sturm Feuerschutz GmbH 
zugeliefert. Das Fahrzeug kostet insgesamt 111.159,09 €. Dagegen 
steht ein Zuschuss des Landes für das Mehrzweckfahrzeug von 
16.300 € und eine Eigenbeteiligung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchdorf in Höhe von 10.000 €.

NEUES MEHRZWECK
FAHRZEUG FÜR DIE  
FFW KIRCHDORF I. WALD
Der Gemeinderat hat das Fahrzeug von einer 
Firma ausschreiben lassen.
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN ST. WILHELM

Bei uns ist immer etwas los!

Weihnachtsverkauf von El-
ternbeirat und Kiga-Personal
Um für die Kinder Geld zu er-
wirtschaften verkaufte der 
Elternbeirat Adventskränze. 
Auch an 2 Adventssonntagen 
gab es in der Kirche Plätzchen 
zu kaufen, die von den Eltern 
gespendet wurden. Einen herz-
lichen Dank an alle Eltern. Die 
Kinder beteiligten sich eben-
falls und bastelten fl eißig ver-
schiedene Decoartikel.Bei den 
ganzen Aktionen wurden etwa 
800€ erwirtschaftet.

Die Weihnachtszeit im Kinder-
garten ist etwas ganz beson-
deres und wird besinnlich ge-
staltet. So wurde zum Beispiel 
ein Krippenweg gelegt um die 
verschiedenen Stationen der 
Weihnachtslegende den Kin-
dern so näher zu bringen. Bei 
der Weihnachtsfeier machten 
alle miteinander Brotzeit und 
jedes Kind bekam einen Ge-
schenk vom Christkind.

Wie jedes Jahr haben unserer neuen Kindergartenkinder ein T-Shirt von der VR- Bank geschenkt bekommen. Diese werden stolz 
präsentiert und sind bei den Kindern sehr beliebt.

Weihnachtsverkauf von El-

Um für die Kinder Geld zu er-
wirtschaften verkaufte der 
Elternbeirat Adventskränze. 
Auch an 2 Adventssonntagen 
gab es in der Kirche Plätzchen 
zu kaufen, die von den Eltern 
gespendet wurden. Einen herz-
lichen Dank an alle Eltern. Die 
Kinder beteiligten sich eben-
falls und bastelten fl eißig ver-
schiedene Decoartikel.Bei den 
ganzen Aktionen wurden etwa 
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Nach den Weihnachtsferien ging es für viele Kinder sportlich los.
Der Elternbeirat hatte am Steinberglift in Langfurth einen 
Skikurs organisiert.
Bei optimalen Bedingungen konnten alle Kinder viele Erfahrun-
gen sammeln. Zum Abschluss bekam jedes Kind eine Urkunde 
vom Schneemann und es gab Pommes zu essen.
Für alle war es einen gelungene Aktion, die in Erinnerung bleibt.

Bei traumhaften Wetter macht es den Kindern besonders viel Spaß im Schnee zu spielen. Mit den Schneerutscherln ging es den Hügel 
hinunter und es wurde viel getobt und „gearbeitet“.

Bei verschiedenen Experimen-
ten mit Schnee konnten die 

Kinder Erfahrungen sammeln 
z.B wie der Schnee genau aus-

sieht, wann er schmiltz und wie 
man ihn färben kann.

Bei verschiedenen 
ten mit Schnee konnten die 

Kinder Erfahrungen sammeln 
z.B wie der Schnee genau aus-

sieht, wann er schmiltz und wie 
man ihn färben kann.
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Faschingswoche im Kindergarten:
In der Woche vor den Faschingsferien durften die Kinder jeden 
Tag verkleidet kommen. Es wurden viele verschiednen Aktionen 
durchgeführt.

• Besuch im Schulkino
• Schlafmützen
• große Faschingsparty
• Tombola
• Kinderschminken
• Kasperltheater.

Zur Faschingsfeier gab es für alle Kinder Pommes, die von der 
Familie Baumann gespendet wurden. Vielen lieben Dank dafür!!!
Dabei hatten alle viel Spaß!!!!
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 www.bestattungen-rager.de

Unser Kindergarten hat viele Unterstützer, denen wir recht herzlich Danke sagen möchte.
Stefan Lemberger spendete uns 250€ und ebenfalls Martin Raith 250€. Dieses Geld kommt direkt den Kinder zugute. So wurden zum 
Beispiel eine Dinowelt eingerichtet und es wurden tolle Preise für die Tombola eingekauft
Auch die VR-Bank spendete einen Betrag von 500€.
Ein ganz herzliches Dankschön an alle.!!!!!

Unsere Kinder basteln 
ganz besonder gern und 
werden im diesem Be-
reich intensiv gefördert. 
Der Kreativität sind 
dabei keine Grenzen 
gesetzt  und die Kinder 
bekommen alle nötigen 
Materialen zu Verfü-
gung gestellt.
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Das Kindergartenteam ist bestrebt sich in der pädagogischen Ar-
beit weiter zu entwickeln. Im Rahmen der pädagogischen Qua-
litätsbegleitung ünterstützt Fau Holzer vom Landratsamt Regen 
das Personal die nächsten 18 Monate. Durch Hospitationen und 
Fortbildungen wird vieles refl ektiert und in verschiedenen Berei-
chen weitergearbeitet. Der Fokus dabei liegt auf der wertschät-
zenden Atmophäre und bei der differenzierten Lernumgebung.

In der Winter- und 
Weihnachtszeit wa-
ren wir mit den Kin-
dern wieder sehr kre-
ativ. Kneten, Malen, 
Schneiden, Kleben 
und verschiedene 
Techniken auszupro-
bieren gehörte zu un-
serem festen Bestand-
teil im Tagesablauf.
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Projekt Schneemann:
Im Januar haben wir im Morgenkreis den „Schneemanntanz“ gelernt „Ich bin der kleine Schneemann“. Unsere Kinder waren so be-
geistert von dem Lied, dass der Tanz zu unserem täglichen Morgenkreis gehörte und wir das Thema auch vertieft haben.

Wir haben viele verschiedene Basteltechniken ausprobiert und Schneemänner gedruckt, ausgeschnitten, mit Watte gebastelt,... 
Die Kinder waren sehr fl eißig.
Bei der „Geschichte vom guten Schneemann“ waren alle sehr gefesselt und passten sehr gut auf.

Ab in den Schnee... besonderen Spaß hatten 
unsere Krippenkinder auch in diesem Winter 
wieder in unserem Krippengarten. Passend 
zu unserem Projekt haben wir natürlich auch 
immer wieder kleine Schneemänner gebaut.

2 spaltig / 90mm 
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Am Unsinnigen Donnerstag feierten wir auch in der Krippe unsere große Faschingsparty. Alle Kinder kamen verkleidet , wir spielten 
lustige Wettspiele, sangen und tanzten unsere Faschingslieder und zur Brotzeit gab es natürlich auch für die Krippenkinder leckere 
Pommes.
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Fasching in der Krippe:
Bereits in der Vorfaschingszeit gaben wir den Kinder Raum und 
Zeit zum Verkleiden. Schon die Jüngsten lieben es in andere Rol-
len zu schlüpfen. Einige Kinder ließen sich in der Faschingswo-
che auch gerne schminken.

Rituale sind gerade in der Krippe ein wich-
tiger pädagogischer Bestandteil, sie geben 
Halt, Sicherheit, Orientierung und Gebor-
genheit.

Die Mitmach-Lieder „Aramsamsam“ oder auch 
„Tschu-tschu-wa“ wurden fast täglich von den 
Kindern gewünscht und sie machten stets be-
geistert mit.

Die Brotzeit – ein wichtiges Ritual in der Krippe
Wenn um ca. 9:30 Uhr die Triangel ertönt, freuen sich alle Krippenkinder und nehmen sofort an unserem Brotzeittisch platz. Durch 
die tägliche Wiederholung. kennen auch die neuen Kinder das Signal (Triangel) nach kürzester Zeit.

Dann werden erst einmal die „Krabbel-
mäuse“ herausgeholt und alle Kinder sind 
beim Fingerspiel dabei.

Anschließend faltet jeder seine Hände 
und es wird mit dem Lied „Alle guten Ga-
ben“gemeinsam gebetet. Nach dem Ge-
bet nehmen wir uns an den Händen und 
wünschen uns gemeinsam einen „Guten 
Appetit“.
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Plane DU Deine
Zukunft und Karriere 
mit APU, einem TOP 

Arbeitgeber der 
Kunststoffextrusion 

in der Region.

Die aktuellen 
Ausbildungsstellen �ndest

Du auf unserer Homepage

Bereits zum wiederholten Male ermöglichte der WSV Eppen-
schlag um Vorstand Manfred Schreiner den Kindern (zum 

Teil mit großen Aufwand) mehrere perfekte Skitage. So konnten 
die Kinder ihre erst beim Skikurs erworbenen Fahrkünste weiter 
verfeinern. 

Organisiert von Elternbeiratsvorsitzenden Jochen Ambros hal-
fen an den 3 Freitagen neben den beiden Sport-nach1-„Trainern“ 
Stefanie und Herbert Altmann die Eltern fl eißig mit. So konnten 
bis zu 30 Kinder nach Lust und Laune den Skihang erkunden und 
bis auf kleinere Stürze unfallfreie Skitage genießen. 

SKITAGE BEIM WSV EPPENSCHLAG
Die „Sport nach 1-Gruppe“ der Grundschule Kirchdorf nutzte die Schneeverhältnisse in diesem Winter aus 
und wanderte von der Turnhalle auf den Skilift in Fürstberg.

Die Skifahrer mit den Trainern und dem WSV-Vorsitzenden Manfred Schneider (h.l.) Unterstützung beim Einstieg durch 

die Eltern: hier mit Josef Breit
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Bayerisches Landesamt für Steuern  
 

 

 

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern 

 

Neuregelung der Grundsteuer 

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie 

fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der 

Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns. 

 

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung 

von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. 

 

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein 

eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet. 

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern 

keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, 

sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 

 

Wie läuft das Verfahren ab? 

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigen-

tümer haben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der 

erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kom-

mune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten über die getroffene Feststellung des Fi-

nanzamtes einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt fest-

gestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. Hebesatz 

multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht 

zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Be-

scheids, sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 

von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen. 

 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, 

eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann auf-

gepasst: 

 

 

 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind Grund-

stückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forst-

wirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. 

Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamt für Steuern im 

Frühjahr 2022 öffentlich aufgefordert. 

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Gegeben-

heiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 

 

Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 

 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 

 

bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 

www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt regist-

rieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können 

Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 

Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

 

Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 

 

Auf der neuen Fläche werden je nach Planung und Größe 
ca. acht bis zehn Gebäude entstehen. Die Planungsarbeiten 

wurden an das Ingenieurbüro Raith und Dankesreiter GbR ver-
geben. Ziel ist es in diesem und nächsten Jahr den Flächennut-
zungsplan zu ändern und einen Bebauungsplan aufzustellen um 
im Jahr 2024 die Erschließung durchführen zu können.

Der Gemeinderat hat dabei auch beschlossen, die gemeindli-
chen Bauten wie Rathaus, Sitzungssaal, Bauhof und das alte 

Lehrerwohnhaus an das Nahwärmenetz der Fa. Nordwald Ener-
gie anzuschießen.

BAUGEBIET ABTSCHLAG NAHWÄRMENETZ FÜR 
GEMEINDLICHE BAUTENDer Gemeinderat entschied sich in den letzten Sitzungen eine 

Fläche in Abtschlag zu erwerben um dort ein neues Baugebiet 
ausweisen zu können. In den letzten Monaten beschäftigte sich der Gemeinderat mit den 

vielen Investitionen, die in nächster Zeit in der Gemeinde anstehen.
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wirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. 

Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamt für Steuern im 

Frühjahr 2022 öffentlich aufgefordert. 

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Gegeben-

heiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 

 

Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 

 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 

 

bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 

www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt regist-

rieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können 

Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 

Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

 

Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 

 

 

 

Sie sind steuerlich beraten? 

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung er-

folgen. 

 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern 

gelten andere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 

Informationen stehen unter www.grundsteuerreform.de zur Verfügung. 

 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung? 

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstüt-

zen sowie die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 

 

www.grundsteuer.bayern.de 

 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der 

Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr 

auch telefonisch für Sie erreichbar: 

 

089 – 30 70 00 77 

 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – aufgrund der Menge der zu bear-

beitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand 

Ihrer Grundsteuererklärung ab. 

 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen? 

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und 

Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhän-

gig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zen-

sus. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Verträge wurden bereits im Vorfeld geprüft und alle noch 
vorhandenen Ölheizungen werden noch im Jahr 2022 von 

der Gemeinde ausgebaut.
Angeschlossen an das Nahwärmenetz werden das neue Gemein-
dezentrum, das Rathaus, der Sitzungssaal, der Bauhof und das 
ehemalige Lehrerwohnhaus. 

UMBAU DER GEMEINDLICHEN 
HEIZUNGEN 
In der Gemeinderatssitzung im Dezember entschied sich der Ge - 
meinderat dazu, die möglichen öffentlichen Gebäude an das Nah- 
wärmenetz der Nordwald:Energie GmbH & Co. KG anzuschließen. 

www.hubertus-stueberl.com

Schlag 36
94261 Kirchdorf

0 99 28 - 15 00
catering@hubertus-stueberl.cominfo@hubertus-stueberl.com
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Trotzdem war die Vorsitzende Resi Zaglauer zufrieden, das 
die im Vorjahr geplante Versammlung unter Beachtung der 

Coronnavorgaben nun durchgeführt werden konnte. Für die seit 
der letzten Versammlung verstorbenen Mitglieder Max Gigl, Max 
Niedermeier und Matyaka Günther wurde unter musikalischer 
Leitung von Willi Wildfeuer und dem Eh-
renvorsitzenden Georg Süß das Kirchdorfer 
Lied gesungen. Bürgermeister Alois Wild-
feuer bedauerte die Einschränkung der Ak-
tivitäten aller Vereine durch die Kontakt-
beschränkungen und gab der Hoffnung auf 
eine Normalisierung der Gemeindelebens 
Ausdruck.
Wanderwart Willi Wildfeuer berichte-
te von Wanderungen zum Hadriwa, zum 
Fürstn und Hohen Bogen. Für das lau-
fende Jahr sind eine Ilzwanderung sowie 
der Kaitersberg und der Kiesruck als Ziele 
vorgesehen. Die Vorsitzende berichtete 
von Besuchen bei runden Geburtstagen 
von Mitgliedern und den durchgeführten 
Ausschusssitzungen. Schatzmeister Hans 
Saxinger berichtete für beide Jahre über 
eine positive Kassenentwicklung, wobei die 
mit Abstand höchsten Zahlungen an den 
Hauptverein erfolgt sind. Für die Kassen-
prüfer Winfried Scharwächter und Georg 
Süß empfahl letzter die Entlastung der Vor-
standschaft, was auch einstimmig erfolgte.
Bei den Neuwahlen wurden im wesentli-
chen alle bisherigen Verantwortlichen be-
stätigt. 1. Vorsitzende bleibt Resi Zaglauer, 
2. Vorsitzender Hans Gigl, Schatzmeister 
Hans Saxinger, Schriftführerin ist Renate 
Pichlmeier, Jugendwartin Steffi  Altmann. 
Beisitzer sind Huber Hans-Jürgen, Schröng-
hammer Anita, Zaglauer Gisela und Zaglau-
er Margret. Als Kassenprüfer sind Georg Süß 
und Kraft Inge tätig und Wanderführer blei-
ben Willi Wildfeuer und Herbert Altmann.
Für 20-jährige Mitgliedschaft wurden ge-
ehrt: Weiß Konrad, Weiß Rosmarie, Schopf 
Hans, Schopf Helga, Schopf Tobias, Schopf 
Jasmin, Gigl Inge und Gigl Erwin.

Bereits 25 Jahre Mitglied sind Süß Manfred, Wellisch Traudl, 
Scheiding Dieter, Scheiding Gabriele, Wolf Clarissa, Gigl Tina, Hu-
ber Sonja und Huber Markus.
Zum Abschluss lud die Vorsitzende noch zur Teilnahme am klei-
nen Sektionstreffen am 18. März in Ranzing ein.

HARMONISCHE JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DES WALDVEREINS KIRCHDORF
Corona machte sich auch bei der Jahreshauptversammlung des Waldvereins nachdrücklich bemerkbar: Die Teilnehmerzahl hielt sich in Grenzen.

Die neue Vorstandschaft mit 
Bürgermeister Alois Wildfeuer 
und den anwesenden geehrten 
Mitgliedern.

Die neue Vorstandschaft mit 
Bürgermeister Alois Wildfeuer 
und den anwesenden geehrten 
Mitgliedern.

 
 

Gerneberatenwir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
FRISCHVERSICHERUNGSDIENSTGMBH
Angerstraße 41
94227 Zwiesel
Telefon09922 5036880
Thomas Frisch –Mobil 0160 94980693
frisch-versicherungsdienst@zuerich.de

IHR ZURICH TEAM
FÜRVERSICHERUNG

UNDVORSORGE
VORORT.

Anzeige_2020_11_065_Z-30-5-Q_1c.indd 1Anzeige_2020_11_065_Z-30-5-Q_1c.indd 1 26.11.20 08:5826.11.20 08:58
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Dieser empfing die Kinder im Fremdenverkehrsamt, wo die 
Gemeinderatssitzungen abgehalten werden. Unter Ein-

haltung der aktuellen Covid 19- Maßnahmen erläuterte Alois 
Wildfeuer die Aufgaben der Gemeinde und beantwortete den 
Schülern viele Fragen rund um die Themen Gemeinde, Bürger-
meisteramt sowie Kommunalwahlen. Am Ende freuten sich die 
Mädchen und Jungen über einen interessanten Unterrichtstag 
und die von Alois Wildfeuer vorbereiteten Schokoküsse.

 Foto: Augustin

In Anlehnung an die Geschichte vom sprechenden Weih-
nachtsbaum, der nicht gefällt werden wollte und deshalb im 

Wald geschmückt wurde, wählten die Schüler in der Nähe des 
Sportgeländes einen Baum aus, den sie schmückten. Einige Kin-
der spürten tatsächlich, dass der Baum mit ihnen redete! Nicht 
nur Weihnachtskugeln schmückten den Baum. Die Kinder über-
legten sich unbezahlbare Wünsche und hängten diese an den 
Wunschweihnachtsbaum. Auch vorübergehende Wanderer 
konnten Wünsche an den Baum richten. Damit auch die Tiere 
des Waldes Freude am Baum hatten, brachten die Kinder Mei-
senknödel und andere Leckereien für die Bewohner des Waldes 
zum Baum. Auch die Tiere sollen merken, dass dies ein echter 
Wunschweihnachtsbaum ist. 

Vor den Weihnachtsferien gestaltete die Schulfamilie unter 
der Leitung von Gemeindereferent Florian Kandler eine 

Weihnachtsfeier in der geräumigen Aula. Die Schüler dachten 
an Christi Geburt vor über 2000 Jahren und durften die Andacht 
aktiv mitgestalten. 

Mit gesegneten Weihnachtsgrüßen starteten die Schüler in die 
Ferien.

4. KLÄSSLER ZU BESUCH BEIM BÜRGERMEISTER

WUNSCHWEIHNACHTSBAUM DER GRUNDSCHULE

WEIHNACHTSGOTTESDIENST MIT FLORIAN KANDLER

Kirchdorf i. Wald. Die Mädchen und Jungen der 4. Klasse der Grundschule Kirchdorf im Wald besuchten im Rahmen des HSU- Unterrichts 
ihren Bürgermeister Alois Wildfeuer

Nachdem auch in diesem Jahr coronabedingt keine Schulweihnachtsfeier möglich war, überlegten sich die Schüler der Grundschule Kirch-
dorf eine besondere Weihnachtsüberraschung. 

23.12.2021
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Durch den schulnahen „Wolfbichl“ verbessern die Schüler ihr 
Können so im Schlittenfahren kontinuierlich. Bremsen, aus-

weichen, lenken, sicheres Aufsteigen beherrschen die kleinen 
Wintersportler inzwischen immer besser. Sehr hilfreich sind 
dabei auch die von der VR-Bank gespendeten schuleigenen „Rut-
scherl“. 
Nun erlebten die Schüler ihren ersten Wintersporttag bei idea-
len Schnee- und Wetterbedingungen in der Wintersportanlage 
Fürstberg / Eppenschlag. Der WSV Eppenschlag stellte der Schu-
le die Anlage unentgeltlich zur Verfügung. Hier konnte den Kin-
dern Schialpin, Schlittenfahren und Eisstockschießen angeboten 
werden. 
Die Schlittenfahrer machten sich am Rodelhang breit und teste-
ten ihr Können auf zwei Kufen. Nach spielerischen Übungen be-
herrschten die Kinder ihre Schlitten immer gekonnter. Bei dem 
abschließenden Rennen gaben die Rodler ihr Bestes. 

Erfreulicherweise wählten sehr viele Schüler den alpinen Schi-
lauf. Grund dafür war sicherlich der vorab vom Elternbeirat orga-
nisierte Schikurs, den viele Schüler in Anspruch nahmen. Dank 
Unterstützung des Elternbeirates um Vorsitzenden Jochen Am-
bros konnten coronakonform ausreichend Schilehrer eingesetzt 
werden (Jochen Ambros, Stefan und Christina Pointinger, Steffi 
Altmann, Elisabeth Augustin, Tobias Reisinger). Nach dem Trai-
ning in Kleingruppen bewiesen alle Fahrer beim abschließenden 
Rennen ihr Können und zeigten große Freude am Wintersport.

Unter der Regie von Übungsleiterin und Weltmeisterin Sabi-
ne Stadler sammelte eine weitere Gruppe erste Erfahrungen im 
Eisstockschießen. Schon bald ließen die kleinen Eisschützen ihre 
Stöcke immer gezielter über das Eis gleiten und den ersten Spie-
len stand nichts mehr im Weg. Jubelschreie ertönten regelmäßig 
im Sportgelände.

Dank galt zum Abschluss des gelungenen Sporttages dem El-
ternbeirat, durch dessen Unterstützung der Wintersporttag sehr 
abwechslungsreich gestaltet werden konnte. Der WSV Eppen-
schlag sorgte für optimale Bedingungen vor Ort.
Bei einer Feierstunde wurden die Sieger der Rennen mit Urkun-
den und der Nationalhymne geehrt. 

Sieger beim 1. Schirennen am 28. Februar 2022

Klasse 1 / 2
1. Korbinian Schiller
2. Madeleine Ambros
3. Simon Weinmann

   
Klasse 3 / 4

1. Michael Kapfenberger
2. Lucas Zaglauer
3. Tim Schönhofer

Sieger beim 1. Schlittenrennen am 28. Februar 2022

1. Mia Zaglauer
2. Lena Zaglauer
3. Lea Klink

1. WINTERSPORTTAG IN EPPENSCHLAG
Um Sportunterricht mit Maske in der Halle zu vermeiden, verlegen die Lehrer der Grundschule Kirchdorf den Wintersport mit ihren Schülern 
momentan wenn möglich ins Freie. 
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Dank Unterstützung einiger 
Eltern ging das Ausleihen 

und Schnüren der Schlittschuhe 
schnell über die Bühne, so dass 
sich die Kinder lange auf dem 
Eis bewegen konnten. An den 
vielen Stationen, die die Lehr-
kräfte unter der Leitung von 
Sportbeauftragten Tobias Rei-
singer aufbauten und betreuten, 
sammelten die Eisläufer immer 
mehr Erfahrung auf dem Eis. 
Für die Anfänger galt es vorerst, 
sich langsam an das Medium Eis 
heranzutasten. Nach ersten spie-
lerischen Gewöhnungsübungen 
glitten auch sie mit Laufl ernhil-
fen in Form von Eisbären über 
das Eis. Schon bald konnten 
alle die aufgebauten Stationen 
wie Slalom, Balltransport, Zeit-
messung, Schwungtuch, … ab-
solvieren oder bei den Staffeln 
 mitmachen. 

Man beobachtete, wie die Kin-
der nach den ersten vorsichtigen 
Schritten die Stationen immer 
sicherer durchliefen und die Eis-
fl äche eroberten.
Auch das Eisstockschießen 
konnte durch die Unterstützung 
von Sabine Stadler und Jochen 
Ambros wie bereits beim ersten 
Wintersporttag angeboten wer-
den.  Die Kirchdorfer Schüler 
sammeln durch dieses Angebot 
Erfahrung mit Eisstock und Dau-
be und fi nden immer mehr Ge-
fallen an dieser Sportart. 

Dank galt am Ende des abwechslungsreichen Sporttages den 
Helfern und dem Elternbeirat, der die Buskosten übernommen 
hatte. 
Alle waren sich einig: Ein toller Tag auf dem Eis!

2. WINTERSPORTTAG 2021/22  EISHALLE REGEN  21.2.2022
Nach einem Jahr Coronapause durften die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Kirchdorf wieder einen Wintersporttag in der Eishalle 
in Regen erleben.

 Impressum

 Herausgeber: Gemeinde Kirchdorf i. Wald

Druck: Druck & Service Garhammer GmbH, 94209 Regen

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Alois Wildfeuer, 94261 Kirchdorf i. Wald
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Alles drehte sich an diesem Tag um das Thema Fasching! 
Die Schüler gestalteten Rätselbilder und -texte zu ihrer Ver-

kleidung anhand derer sie erkannt werden sollten. Für die rich-
tige Lösung erspielten die Feuerwehrmänner, Pippis, Cheerleader, 
Prinzessinnen, Meerjungfrauen,….Gewinne in Form von Punkten 
im Gesicht.
Dank der guten digitalen Ausstattung lernten die Schüler den 
„Karneval der Tiere“ von Camille Saint-Saëns dargestellt vom Salz-
burger Mozarteumorchester hautnah kennen und klärten mit 
Checker Chan viele Fragen zum Thema Fasching oder Karneval.  

Nachdem die 3. Klasse alle Schüler mit Champignonsuppe aus der 
klasseneigenen Champignonzucht überrascht hatte, wurde in der 
Aula gesungen und getanzt. 
Beim Olympiaparcours in der Turnhalle ging es an den letzten 
zwei Tagen vor den Faschingesferien hoch her.    
Auch der Elternbeirat beteiligte sich an der Aktion mit dem „Fa-
sching to go“! Die Kinder konnten lustige Faschingstüten mit Na-
schereien und Spaß zum Selberbauen erwerben.

„Wer viel liest, der wird reich an Bildern im Kopf, doch wer 
niemals in ein Buch schaut, der bleibt ein armer Tropf…

wer immer fleißig schmökert, wird ganz bestimmt irgendwann 
ein Lesemillionär….“ So heißt es in einem Lied, das die Schülerin-
nen und Schüler der Grundschule Kirchdorf schon oft gesungen 
und gehört haben. Unter diesem Motto fand an der Grundschule 
Kirchdorf in den letzten Tagen eine Lesewoche statt, bei der vor 
allem das Vorlesen im Vordergrund stand. Beim Vorlesen gibt es 
Vieles zu Beachten: Betonung, Tempo, Pausen, Lautstärke, und 
und und… Genau das wurde täglich in verschiedenen Angeboten 
innerhalb der Klassen fleißig geübt. Die Kinder setzten sich in Le-
sekonferenzen, Lesetandems, Lesespaziergängen und vielen Lese-
angeboten in der Freiarbeit intensiv mit Lesetexten auseinander.
Höhepunkt der Lesewoche war schließlich der Vorlesewett-
bewerb, bei dem der beste Vorleser jeder Klasse von einer Jury 
gekürt wurde. Vorgelesen wurden dabei bekannte und geübte 
sowie völlig unbekannte Texte. Die Jury, bestehend aus Lehrkräf-
ten und Praktikanten, bewertete in zwei Durchgängen das richti-
ge Lesetempo, die angemessene Betonung und die Lautstärke des 
jeweiligen Vortrags. Das war gar nicht so leicht, denn alle Teil-
nehmer konnten diese Kriterien gut erfüllen. Trotzdem standen 
doch recht schnell die jeweiligen Klassensieger fest: Klasse 1: Pau-
la Wolf, Klasse 2: Maximilian Breit, Klasse 3: Lea Klink, Klasse 4: 
Lucas Zaglauer. Für die vier Klassensieger gab es Siegerurkunden, 
Buchpreise und die Kirchdorfer Schulfuchskette. Gewonnen ha-
ben aber am Ende alle Kinder: keinen Sachpreis, aber viele  Bilder 
im Kopf.

UNSINNIGER DONNERSTAG AN DER  
GRUNDSCHULE KIRCHDORF

LESEMILLIONÄRE

Da Corona-bedingt auch in diesem Jahr keine große Faschingsfeier möglich war, durften die Schüler am unsinnigen Donnerstag verkleidet 
zur Schule kommen. 

Es wurde fleißig gelesen. 

Im Schulhaus und auch

draußen bei Sonnenschein.

Die (Lehrer-) Jury (hinten) und die Gewinner (vorne, v.l.: Maximilian Breit, 

Paula Wolf, Lea Klink, Lucas Zaglauer)
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In den Schuhen versteckte er am letzten Schultag vor den Oster-
ferien für jedes Kind Ostereier und Osterhasenlutscher. Nach 

der Osterandacht, die Pfarrer Konrad Kuhn und Gemeinderefe-

rent Florian Kandler zelebrierten, konnten die Schüler mit der Ei-
ersuche beginnen und anschließend in die wohlverdienten Ferien 
starten. 

DER OSTERHASE BESUCHT DIE GRUNDSCHULE
Eine Überraschung hatte der Osterhase (Praktikantinnen Selina Lagerbauer und Theresa Loibl) für die Kinder der 
Grundschule Kirchdorf parat.

Der Startschuss für die Eiersuche ist gefallen… Wo sind denn die Eier versteckt?

M a ß a n g e fe r t i g te  B r i l l e n  a u s
Ku n s t s to f f  -  Ed e l s t a h l  -  B ü f fe l h o r n

www.dieoptikerin.de    -    Tel. 08555-406057

D i e   O P T I K E R I N

 Beiträge für die nächste Ausgabe des  

„KIRCHDORFA GMOABLADL“
werden bis 20. Juni 2022 erbeten.
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Allerdings entschied man sich dieses Mal dafür eine kleine 
Versteigerung „to go“ zu organisieren. Beworben wurde 

diese nur unter den aktiven Vereinsmitgliedern. Und so konnte 
man sich die bestellten Pakete, welche mit Brot, Geselchtes und 
Pressack gefüllt waren, bequem am Gerätehaus der Feuerwehr 
abholen. Vor Ort konnte außerdem auch „der Gipfel gesteigert“ 
werden. Dies tat u. a. auch der Malermeister und langjähriges 
aktives Mitglied Stephan Lemberger und steigerte den Gipfel für 
150 Euro. Die Feuerwehr Kirchdorf bedankt sich recht herzlich 
bei allen Gönnern und Spendern, die dazu beigetragen haben, 
dass auch die Versteigerung „to go“ ein Erfolg war. 
Der Gewinn wird z. B. für die Aufbereitung der Vereinsfahne 
verwendet. Diese wurde dafür vor kurzem in das Kloster Aiter-
hofen gebracht. Dort wird sie in feinster Handarbeit erneuert, 
damit sie zum 150-jährigen Gründungsfest, welches 2023 gefeiert 
wird in neuen Glanz erstrahlen kann.

FEUERWEHR KIRCHDORF
Man hatte noch lange gehofft, dass dieses Jahr die traditionelle Christbaumversteigerung der Feuerwehr Kirchdorf wieder stattfinden kann.
Doch die aktuelle Coronalage machte es auch an diesem 5. Januar nicht möglich die Versteigerung wie gewohnt durchzuführen.

Für mehrere „Trainingseinheiten“ kamen Übungsleiter des SSV 
Jahn an den Kindergarten und machten mit den Vorschul-

kindern verschiedene Ball- und Balance- und Geschicklichkeits-
übungen. Leider konnte die Aktion aufgrund der Pandemie nicht 
bis zum Schluß durchgeführt werden. Das wird jetzt nachge-
holt- und zusätzlich gab´s Freikarten für das Spiel des SSV Jahn 
gegen Paderborn. Diese Chance nutzte die Jugendabteilung der 
SpVgg Kirchdorf und organisierte für die F- und G-Jugend einen 
Ausflug nach Regensburg. Mit 2 Kleinbussen machten sich die 
Kirchdorfer auf den Weg. Dank der lautstarken Unterstützung 
aus Kirchdorf konnte nach 7 sieglosen Spielen endlich wieder ein 
Regensburger Dreier gefeiert werden. 

Ein Teil der Kirchdorfer Truppe mit Jahni

Nachdem die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der 
Vorstandschaft sowie die Dienstversammlung zur Neu-

wahl der Kommandanten im letzten Jahr aufgrund der Coron-
abestimmungen abgesagt wurde, konnte nun der Termin für die 
diesjährige Jahreshauptversammlung festgesetzt werden. Am 
18.06.2022 wird die Wehr die Vorstandschaft sowie die Kom-
mandanten neu wählen.
Außerdem wurde beschlossen, dass auch das Weinfest in diesem 
Jahr wieder stattfinden soll. Am 21.05.2022 lädt die Feuerwehr 
bei stimmungsvoller Musik wieder zu Wein, Käse und anderen 
Schmankerln ein.  
Die Feuerwehr freut sich schon jetzt auf Ihr Kommen!

MIT KIRCHDORFER 
UNTERSTÜTZUNG 
ZUM JAHNSIEG 

TERMINE FÜR DIE 
NEUWAHLEN DER 
FEUERWEHR KIRCHDORF 
UND DAS WEINFEST 
STEHEN FEST

Vor den Corona-Beschränkungen hatte der Kindergarten St. Wil-
helm in Kirchdorf bei einer Aktion des SSV Jahn Regensburg teilge-
nommen- und wurde als Gewinner ausgewählt!
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Muhr Martha
77 Jahre

Perl Erna
91 Jahre

Perl Fritz
85 Jahre

Weisser Erna
84 Jahre

Ulrich Erich
77 Jahre

Simon Elfriede
85 Jahre

Breit Annemarie
80 Jahre

Duschl Eva
91 Jahre

Gigl Max
68 Jahre

Hartl Renate
61 Jahre

Augustin Karl
83 Jahre

Dalloz Veronika
74 Jahre

Ulrich Therese
74 Jahre

Rudisch Elisabeth
79 Jahre

Karwath Helmut
81 Jahre

Schäfer Ursula
87 Jahre

†  WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN IM JAHR 2021  †



aifM est
in Kirchdorf im Wald

ab 8.30 Uhr Schmücken des Baumes auf dem Dorfanger

1. Mai 2022
Helfer und Zuschauer sind       -lich willkommen!

Alle Kirchdorfer, Urlauber und Freunde der Theaterbühne sind am 1. Mai
wieder sehr herzlich zum Maifest am Dorfanger eingeladen.

Wir würden uns freuen, wenn wir ab 10:30 Uhr zahlreiche Helfer und
Zuschauer auf dem Dorfanger begrüßen dürften.

Die Maibaumaufsteller bekommen eine Brotzeit und Freibier!
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danach gemeinsames Mittagessen für Helfer und Zuschauer:
 - es gibt Leberkäse und Kartoffelsalat
 - für die Maibaumaufsteller kostenlos mit Freibier

bereits ab 10.00 Uhr Kaffee, Kuchen, Leberkässemmeln und Getränke

die Dorfstraße wird abgesperrt, Kinder können spielen und toben

bei kalter Witterung findet das “Zusammensitzen” im Verkehrsamt statt

um ca. 10.30 Uhr erstes “Hau-Ruck”

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
      Die Vorstandschaft der Theaterbühne


